
 

Christians for Future Rhein-Main 
Wir möchten Gottes Schöpfung erhalten! 
 
 
 

Wer sind wir?  
 

Als Christinnen und Christen sind wir uns 
unserer Verantwortung vor Gott und 
seiner Schöpfung bewusst und möchten 
alle Geschöpfe Gottes vor der Zerstörung 
ihrer Lebensgrundlagen bewahren. Daher 
sind Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 
zentrale Anliegen der Christians for 
Future, einem bundesweiten, unab-
hängigen und basisdemokratischen 
Zusammenschluss von Christ:innen 
unterschiedlicher Konfessionen.  
 
Wir setzen uns für diese Anliegen in den 
Kirchen, unter den Gläubigen und in der 
Gesellschaft ein und unterstützen so die 
Kinder und Jugendlichen von Fridays for 
Future. Wir möchten einerseits ein 
schnelles und beherztes Handeln der 
Menschen erreichen und andererseits 
auch Hoffnung und Zuversicht vermitteln, 
dass wir es mit Gottes Hilfe schaffen und 
den Verlauf zum Guten wenden können. 
Das fließt auch bei der Auswahl und 
Gestaltung unserer Veranstaltungen ein. 
 

Was sind unsere Ziele und 
Aktivitäten?  
 
Im Jahr 2021 haben wir unseren 
Forderungskatalog an alle Landeskirchen 
und Bistümer übergeben (Bild 1). Mit 
diesem verlangen wir unter anderem, dass 
sich die Kirchen stärker öffentlich für die 
Bewahrung der Schöpfung einsetzen, sich 
selbst das Ziel der Klimaneutralität bis 
2030 geben und dass die Erhaltung der  

 
 
Schöpfung stärker bei der pastoralen 
Arbeit und in der Liturgie zum Tragen 
kommt 
(https://christians4future.org/christians4f
uture/). Letzteres fördern wir unter 
anderem durch zahlreiche Kooperationen 
und eigene Veranstaltungen, wie etwa 
Klimaandachten und Klimatische. 
 
 
 

 
Bild 1: Übergabe der Forderungen der Christians for 
Future, hier an das Bistum Limburg, Quelle: N. 
Küttner/Bistum Limburg 

 
 
 

Um die Gemeinden dabei zu unterstützen, 
nachhaltiger und bis 2030 klimaneutral zu 
werden, haben wir im vergangenen Jahr 
eine Checkliste und eine informative Link-
Sammlung erstellt, 
(https://christians4future.org/checkliste-
nachhaltigkeit-in-der-gemeinde/ ). Ein von 
uns gestaltetes Plakat kann gerne in den 
Gemeinden ausgehängt werden (Bild 2): 
Es ermutigt mit konkreten Anregungen 
dazu, das eigene Leben zu ändern und sich 
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durch aktives Engagement für die 
Bewahrung der Schöpfung einzusetzen.  
 
Besonders wichtig ist es, sich für 
umfassende Veränderungen durch 
politische Maßnahmen und Förderung 
stark zu machen, damit sich 
klimaschützendes Verhalten in Industrie 
und Gesellschaft allgemein entfaltet. Ein 
aktives Engagement für das Klima bringt 
viele bereichernde Kontakte mit sich und 
das sichere Gefühl, etwas Gutes zu tun. 
Sich für die Erhaltung der Lebensgrund-
lagen von Gottes Geschöpfen einzusetzen, 
ist aus unserer Sicht immer positiv zu 
bewerten, unabhängig davon, ob jemand 
bereits – so weit wie möglich – 
klimafreundlich lebt oder am Anfang eines 
persönlichen Umdenkens steht. 

 
Bild 2: Plakat „Schöpfung bewahren“ von den 
Christians for Future zum Aushängen in den 
Gemeinden 

 
 
 
 

Wie kannst du uns erreichen? 
 
 


